
Datum: 01.02.2019 

 

 

 

An 

Frau Oberbürgermeisterin Seidel 
sowie die Mitglieder des Ansbacher Stadtrates 
 

 

Antrag zur Vorlage im Umweltausschuss 
 
Antrag auf Sondersitzung des Umweltauschusses   
zum Thema erhöhte Messwerte Deponie Haldenweg  

Antrag:  
Wir beantragen eine Sondersitzung des Umweltausschusses zu folgenden Punkten: 

1. Die Verwaltung wird aufgefordert, den Stadtrat umgehend über belastende Werte 
(etwa LHKW-Konzentrationen) in Boden und Grundwasser der Deponie am 
Haldenweg zu informieren. 

2. Wir beantragen die Erstellung eines umfassenden Gutachtens sowie die Entwicklung 
eines Konzepts zur Handhabung der Altlasten der Müll- bzw. Bauschuttdeponie zum 
Schutz des Grundwassers. 

Begründung: 

Die verantwortungslose Nachlässigkeit, mit denen in der Vergangenheit die Mülldeponie 
unkontrolliert und undokumentiert mit einem wilden Mischmasch befüllt wurde, wurde bei der 
Schließung fortgesetzt und trifft heute die Bürger*innen. Der Haushalt der Stadt ist und wird 
in erheblichem Maße belastet werden, wie die Mehrkosten bei der Einrichtung der Waage im 
letzten Jahr gezeigt haben. 

Aus Verantwortung für die Gesundheit der Bürger*innen und zum Schutz der Natur ist eine 
fachlich begleitete Sanierung der Deponie dringend notwendig.  

Keinerlei Verständnis hat die Fraktion für die Entscheidung der Oberbürgermeisterin, den 
anstehenden Umweltausschuss abzusagen, da es keine Punkte zur Beratung gäbe..  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Richard Illig    Dr. Christian Schoen   

Uwe Fröhlich    Michael Sichelstiel  
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